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Sechste
05-Niederlage

Göttingen. Für den 1. SC 05
ist der erhoffte Lichtblick
ausgeblieben: Die Landesli-
ga-Fußballer verloren ihr
Auswärtsspiel beim FC

Braun-
schweig am
Mittwoch-
abend mit
1:4 (0:2)
und kas-
sierten da-
mit im
siebten Sai-
sonspieldie
sechste

Niederlage, rangieren wei-
terhin auf einem Abstiegs-
platz.
Dabei begann die Partie

vielversprechend, Paramara-
jah hätte die 05er in Führung
bringen können. Stattdessen
sorgten die Platzherren mit
einem Doppelschlag vor und
einem weiteren direkt nach
der Pause für klare Verhält-
nisse. Dabei traf die komplet-
te Sturmreihe der bis dahin
auch nicht vom Erfolg ver-
wöhnten Braunschweiger.
Die Mannschaft von Arunas
Zekas gab sich in der Folge-
zeit nicht auf, kämpfte und
kam noch zum Anschluss-
treffer. Mehr war allerdings
nicht drin.
„Unsere Chancenverwer-

tung war schwach, wir haben
viel zu einfache Gegentore
kassiert“, lautete die Bilanz
von Jan Steiger, dem Sportli-
chen Leiter der 05er. Eine
schon im Vorfeld angescho-
bene Trainerdiskussion ließ
er zunächst unkommentiert.
„Heute Abend gibt es mit Si-
cherheitkeineEntscheidung“,
ließ er unmittelbar nach dem
Spiel verlauten. – Tore: 1:0
Scheike (27.), 2:0 Richter
(30.), 3:0, 4:0 Omarkhiel (49.,
53.), 4:1 Grupe (63.). kal

Fußball-Landesliga

A. Zekas

Grüne wechselt von Göttingen in die Schweiz
TWG 1861 verabschiedet Schwimmtrainerin nach 15 Jahren in Göttingen

Göttingen. Nach 15 Jahren inGöt-
tingen kehrt Anna-Christine
Grüne der Stadt den Rücken –
keinesfalls leichten Herzens. Die
Schwimmerin und Trainerin der
TWG 1861 wurde Mittwoch-
abend von ihrem Verein verab-
schiedet. Es gab lobende Worte
und auch feuchte Augen bei den
Vereinsverantwortlichen und der
35-Jährigen, die es aus privaten
Gründen in die Schweiz zieht.
Als die Gießenerin zur damali-

gen Waspo 08 kam, war sie als
Schwimmerin und Trainerin ak-
tiv. Finalteilnahmen ihrer Schütz-
linge bei Deutschen Meister-

schaften, Medaillenränge und Ti-
tel der Einzelstarter folgten unter
ihrer Regie, ebenso wie der Auf-
stieg des Damen- und Herren-
teams in die 2. Bundesliga.
Als Honorartrainerin des Lan-

desstützpunktes hatte Grüne die
Möglichkeit, die Göttinger Ka-
derathleten vor Ort zu betreuen.
Nach der Promotion übernahm
die Schwimmerin bei der Waspo
08 als Hauptamtliche die Koor-
dination Sport im Gesamtver-
ein.
Mit Max Kofler und Kerstin

Krumbach wurden inzwischen
zwei erfahrene Trainer als Nach-

folger eingearbeitet. Die Sport-
wissenschaftlerin wird in Zu-
kunft beim Schwimmclub Frick-
tal als Trainerin am Beckenrand
stehen. „Wenn der Abschieds-
schmerz erst mal vorbei ist, wer-
de ich mich auf diese neue He-
rausforderung freuen.“ TWG-
Vorstand Sport Klaus Pense und
dem Vorsitzenden Jürgen Ham-
mel versprach Grüne, interessan-
te Wettkämpfe für die Göttinger
Schwimmer in der Schweiz zu
finden, damit der Kontakt nicht
abreißt. Hamel entließ die Trai-
nerin mit der TWG-Ehrenmit-
gliedschaft. kal

Klaus Pense und Jürgen Hammel verabschieden Anna-Christin Grüne
mit ihrer Tochter Runa. SPF

Schnellster fünffacher Torschütze der
Bundesliga-Geschichte. dpa

Özkan Beyazit (34): „Der absolute Ham-
mer, das ist eigentlich nicht mach-

bar“, schnalzte der ehemalige
oberliga-torjäger des 1.

sC 05 geradezu hörbar
mit der Zunge. Der

mehr- fache sieger des sport-
buzzer-torjägerpokals und torjäger
des Kreisligisten tsV seulingen weiß,
wie man viele tore schießt, aber
Lewandowski zollt er „Hochachtung.
Ich hab schon öfter mal fünf tore
in einem spiel gemacht, zuletzt
vor vierWochen gegen bovenden.
Irgendwann auch mal fünf in einer
Halbzeit beim sparkassen-Cup
und einmal auch nen Hattrick
in neun minuten. aber das
was Lewandowski da abgeliefert

hat, ist Wahnsinn.“

„Hammer!“
„Hochachtung!“
„Wahnsinn!“

Heimische Torjäger sind begeistert von
Robert Lewandowskis Fünf-Tore-Gala

In den Medien wird in Superlativen über ihn berichtet
– bei Twitter gab es schnell unzählige Tweets zu den
Hashtags #LewanGOALski und #LewanTORski: Robert
Lewandowski hat mit seinen fünf Toren in nur 539 Se-

kunden im Alleingang für den 5:1-Triumph des FC Bayern
gegen den VfLWolfsburg gesorgt. Mark Bambey hat sich

umgehört, was die heimischen Top-Torjäger zur
Lewandowski-Gala sagen.

Yusuf Beyazit (36): „Ich hab das spiel live
im Fernsehen gesehen und konnte es nicht
fassen“, sagte der spielertrainer der sg
Lenglern. rekorde kann beyazit ein-
schätzen, immerhin gelang es ihm
als einzigen goalgetter, den sport-
buzzer-torjägerpokal zu verteidigen.
„Fünf buden in einem spiel hab
ich nur einmal hinbekommen. Ich
glaub, das war gegen Denkershau-
sen“, erinnert er sich. Der gebürtige

adelebser, der „durchaus sym-
pathien für den FC bayern“ hegt,

kritisiert jedoch den VfL
Wolfsburg scharf: „so
auseinander zu brechen,
darf einem profi-team
nicht passieren. Das war
amateurhaft.“

Björn Denecke (29): „Das bleibt ein rekord
für die ewigkeit“, glaubt der torjäger des
tsV bremke/Ischenrode. Das spiel habe er
im sporthaus gesehen, sich beim 3:1 aber
auf den Heimweg gemacht. „Ich brauche nur

gut drei minuten bis nach Hause. als ich den
Fernseher angeschaltet habe, stand es plötzlich
5:1. Das ist Wahnsinn. so einen rekord schafft man
noch nicht einmal, wenn man mal in der 3. Kreis-
klasse aushilft“, sagt der ex-Weender lachend und
fügte an: „Für den
sCWhab ich
mal fünf tore
geschos-
sen.
aber
noch
nicht
mal in
einer
Hälf-
te.“

Oliver Waas (27): „Ich hab das spiel
nicht gesehen,mir aber die tore auf
Youtube gleich mehrmals ange-
guckt. besonders der seitfallzieher
war extrem beeindruckend.an
rekorde für die ewigkeit glaube
ich im Fußball aber nicht“, sagt
der stürmer des FC grone.als
torjäger vom FC Lindenberg-
adelebsen gekommen kann

Waas es nun nachvollziehen, wie
es sich anfühlt, mal auf der
bank zu sitzen. „Das kannte

ich in adelebsen nicht.
Wenn du endlich ins spiel

kommst, willst du es demtrainer
zeigen. Da bist du angefressen und

besonders motiviert.“ DassWaas es drauf hat, fünf tore in
einem spiel zu machen, bewies er im Vorjahr im Kreispo-
kal gegen groß schneen.

SG Diemarden
gewinnt 5:2

Diemarden. Die Niedersach-
senliga-B-Mädchen der SG
Diemarden/Groß Schneen
sind auch im 13. Pflichtspiel
hintereinander unbesiegt ge-
blieben. Die Fußballerinnen
schlugen den MTV Ramels-
loh mit 5:2 (2:2).
Bereits nach sechs Minu-

ten sah die SG nach Toren
von Franca de Voss und Gesa
Radtke wie der sichere Sieger
aus. In der Folgezeit blieben
gute Chancen ungenutzt, und
der Gegner baute über die
starke zentrale Mittelfeld-
spielerin Annika Prüfer
Druck auf das TeamderGast-
geberinnen auf. So glich Ra-
melsloh bis zur Pause aus. In
der zweiten Hälfte legte die
SG jedoch zu, während die
Gäste abbauten. Durch wei-
tere Treffer von Radtke (51.)
und de Voss (71., 79.) stand
der Sieg fest.
In dem von der AOK ge-

sponserten Niedersachsen-
pokal sind die B-Juniorinnen
der SG Diemarden/Groß
Schneen am Sonnabend, 31.
Oktober, gefordert. Zum
Viertelfinalspiel treten sie um
14 Uhr beim PSV GW Hil-
desheim an. eb/mig


